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Objekt: Hirschkuh

Museum: Historisches Museum der Pfalz -
Speyer
Domplatz 4
67346 Speyer
06232 13250
info@museum.speyer.de

Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: HMP_1986_0153_b

Beschreibung
Auf dem Bild ist eine nach rechts blickende Hirschkuh vor einer Waldlichtung stehend
dargestellt. Das Bild bietet einen Blick in die Ferne, aus dem dunkel des Waldes hinaus in
Richtung eines in hellen Tönen gemalten Gebirges. Rechts und links der Hirschkuh befinden
sich mächtige Stämme mit zum Teil abgebrochenen Ästen und hinter diesen auf beiden
Seiten Nadelbäume.
Das Gemälde gehörte im Jahr 1822 zur Königlich bayerischen Gemäldesammlung. Seitz war
als Maler und Bildhauer um 1754/56 in der Kurpfalz tätig.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Eichenholz, Rahmen neu,
Tannenholz dunkel gebeitzt

Maße: Höhe: 35,5 cm; Breite: 28 cm; Rahmenmaß:
42 cm br., 49,5 cm h.

Ereignisse

Gemalt wann 1700-1800
wer Johann Daniel Seitz
wo

Schlagworte
• Gebirge
• Gemälde
• Hirsch
• Nadelbaum

https://rlp.museum-digital.de/object/470


• Tier
• Waldlichtung
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